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Autorinnen- und Autorenspiegel

Iris Blum, geb. 1966, freischaffende Autorin und Archiva- Pius Frey, geb. 1954, in St. Gallen aufgewachsen. Lehre in
rin in Zürich, in Teilzeit Sammlungskuratorin im Basel. Seit damals aktiv in verschiedenen kulturel-
Historischen Museum Burg Zug. Im Herbst 2016 len, politischen und gewerkschaftlichen Bewe-

erscheint von ihr im Limmat Verlag das Werk gungen. Mitbegründer der Genossenschaft Buch-

Mächtig geheim. Einblicke in die Psychosopkische handlung Comedia. Dort bis heute tätig.
Gesellschaft 1945—2009. René Hornung, geb. 1948, ist freier Journalist im Presse-

Rea Brändle, geb. 1953, lebt als Autorin in Zürich. Sie ist büro St. Gallen und Produzent bei Hochparterre,
im oberen Toggenburg aufgewachsen, studierte der Zeitschriftfür Architektur und Design.
Germanistik in Zürich und Berlin. Nach dem Li- Christian Huber, geb. 1989, aufgewachsen in St. Gallen,
zentiat arbeitete sie als Redaktorin und Kultur- Studium der Geschichte und Geografie in Bern,

journalistin. Ihre Beziehung zur Stadt St. Gallen Aktuell arbeitet er an seiner Masterarbeit zum
rührt von der Kantonsschulzeit her. Letzte Veröf- Thema Asylbewegung in der Schweiz.

fentlichung Wattwil im Jahr null nach Heberlein, Johannes Huber, geb. 1962, arbeitet in St. Gallen als Buchin:

Heberlein 1835-2015. 2016 erscheint die stark autor und Projektleiter. Historiker, Kunsthistori-
erweiterte Neuausgabe ihres Werks Johannes Selu- ker, Germanist. Redaktor des Neujahrsblatts des

ner. Findling. Historischen Vereins des Kantons St. Gallen (bis
Richard Butz, geb. 1943, ursprünglich Buchhändler, seit 2018). Lehrbeauftragter an der Kantonsschule Sar-

1977 freischaffender Journalist und Kulturaktivist; gans.
Buchautor, u. a. Publikationen wie Mein St. Gal- Ralph Hug, geb. 1954, freier Journalist in St. Gallen mit
len, 1991; «Von Wagnissen. Utopisten, Visionäre, Schwerpunkt Politik und Gewerkschaften. Autor
Gottsucher, Aussenseiter und Pioniere zwischen Wa- mehrerer Bücher zum Thema Schweizer im Spani-
lensee und Bodensee im 20. Jahrhundert», Witten- sehen Bürgerkrieg.
bach 2008/2014. Andreas Kneubühler, geb. 1963, Journalist in St. Gallen,

Bettina Dyttrich, geb. 1979, in Wil aufgewachsen, lebt in schreibt über Politik und kulturelle Themen, seit
St. Gallen. Ist Redaktorin der Wochenzeitung 2014 bei der Schweizerischen Depeschenagentur
WOZ. 2015 ist ihr Werk mit dem Titel Gemeinsam sda.

aufdem Acker. Solidarische Landwirtschaft in der Max Lemmenmeier, geb. 19 51, Historiker und Autor von u.
Schweiz erschienen. a. St. Galler Geschichte 2004, Bde. 9—8: Die Zeit des

Marcel Elsener, geb. 1964, aufgewachsen in Rorschach, lebt Kantons 1998—2000, St. Gallen 2004; «Der Krieg ist
in St. Gallen, Studium der Philosophie und Jour- also jetzt wirklich da»: Die Stadt St. Gallen im Som-

nalistik in Fribourg, seit 1989 als Journalist/Redak- mer 1914. Der Beginn des Ersten Weltkrieges im regi-

tor tätig, u. a. für die Tageszeitungen Die Ost- onalen Kontext, in: 154. Neujahrsblatt des Histori-
schweiz und St. Galler Tagblatt, New Yorker Staats- sehen Vereins des Kantons St. Gallen, St. Gallen

Zeitung, Kulturmagazin Saiten, Wochenzeitung 2014, S. 28-57; Die SP St. Gallen und die Gewerk-

WOZ. Buchbeiträge u. a. für Stadtporträt St. Gal- Schäften: Der Streit um die politische Ausrichtung
len, Stahlbergers Mäder, Espenmoos, Heute und da- 1989—1999, in: Einig—aber nicht einheitlich. 129
Jahnach (CH-Postpunk). re Sozialdemokratische Partei der Schweiz, Zürich

Arne Engeli, geb. 1936, Primarlehrer, 1971 Abschluss des 2019.

Studiums in Politikwissenschaft, Soziologie und Esther Meier, geb. 1989, studiert Geschichte und Kunst-
Geschichte an der Universität Konstanz. 1964 geschichte im Masterlehrgang an der Universität

Mitbegründer und Leiter der Schweizer Jugend- Bern. Sie ist im Toggenburg aufgewachsen und ak-

akademie, 1964—1968 Mitglied des Gemeindepar- tiv bei den Jungen Grünen St. Gallen und Schweiz,

laments Frauenfeld, 1968—1971 des thurgauischen Harry Rosenbaum, geb. 1951, freier Journalist, lebt und ar-
Grossen Rates (SP-Fraktion). beitet in St. Gallen.
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Wolfgang Steiger, geb. 1953, lebt und arbeitet auf einem
Kleinbauernhof in Schwellbrunn, betreibt in Fla-

wil ein Steinbildhaueratelier, verfasst Artikel für
Zeitschriften und nimmt aktiv am Kulturbetrieb
teil.

Kaspar Surber, geb. 1980. Er hat Geschichte und Publizis¬

tik in Zürich studiert und schreibt als Journalist
für die Wochenzeitung WOZ.

Ruedi Tobler, geb. 1947, pensionierter Redaktor vpod bil-
dungspolitik, lebt seit 30 Jahren in Lachen-Walzenhausen,

Friedens- und Menschenrechtsaktivist
seit 1963, Präsident des Schweizerischen Friedensrates,

Mitglied Vorbereitungsgruppe für den Bo-

densee-Friedensweg und der Projektgruppe für
den Appenzeller Friedensweg (von Walzenhausen

nach kleiden).
MichaelWalther, geb. 1964, ist Journalist und Autor in Fla-

wil. Er wirkte am Widerstand gegen den Waffenplatz

Neuchlen-Anschwilen vor Ort mit, war
einer der Organisatoren von Kultur gegen Waffenplätze,

Initiant der Sommerunis und während des

Abstimmungskampfs einer der Kampagnenverantwortlichen.

Marina Widmer, geb. 1956, Soziologin, Mitherausgeberin
und Autorin diverser Publikationen, Leiterin des

Archivs für Frauen-, Geschlechter- und Sozialgeschichte

Ostschweiz.
Patrick Ziltener, geb. 1967, aufgewachsen in St. Gallen, wo

er die Primär-, Sekundär- und Kantonsschule
besuchte. Studium der Soziologie, Volkswirtschaft
und Geschichte in Basel, Berlin (Freie Universität)
und Zürich. Fleute Titularprofessor an der
Universität Zürich und freischaffender Wirtschafts-
und Sozialforscher.

Heinrich Zwicky, geb. 1953, Soziologe, Mitautor einer
Studie über Aktivierungsereignisse in der Schweiz

im Zeitraum 1945-1978, als Vertreter der SP von
1984 bis 1994 Stadtrat in Rapperswil, von 1996-
2012 Mitglied des Erziehungsrats des Kantons
St. Gallen.
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